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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

London, 7. März. Nach weiterer Meldung des „Reuter'ſchen 
Bureaus“ aus Konſtantinopel vom 6. März find die genauen Grenzen 
Bulgariens folgende: Weſtlich die neue und alte Grenze Serbiens, 
dann gehe die Grenze von Manta ab, überſchreite das Rhodopegebirge 
bei Mitroviga, folge dem Karasfluſſe bis Jenidje am Aegätſchen Meere, 
gehe weſtlich von Kavala das Littorale entlang bis zur Mitte zwiſchen 
Kavala und Dedeaghatſch, dann ſteigt fie nördlich bis Tſchirmen und 
geht in 2½ Stunden Entfernung bei Adrianopel über Kirkiliffe und 
Lalebour Gas vorüber in gerader Linie bis Hekimtabiaſſe am Euxlin, 
das Littorvle entlang bis Mangalia einſchließlich Varna, und gehe 
weſtlich bis Raſſoba an der Donau zurück. Die Eiſenbahn von Sa: 


lonichi nach Mitroviga und von Dedeaghatſch nach Adrianopel ver: 30 


bleiben der Türkei. Montenegro's Territorium umfaſſe Gatſchko mit 
der Südweſtgrenze von Boyana. 

Die Regelung der Boyana⸗Schifffahrt bleibt einem ſpäteren Ueber: 
einkommen vorbehalten. Petd⸗Zwornik weſtlich, Senidje⸗Niſch ſüdlich 
gehören zu dem an Serbien abzutretenden Gebiete. Rumänien erhält 
keinen Gebietszuwachs. Die Wahl eines bulgariſchen Fürſten erfolgt 
in Philippopel oder Tirnowa unter Ueberwachung ruſſiſcher Commiſſare. 
Saghanli und Mozine bilden die Grenze der in Aſien abzutretenden 
Gebietstheile. Die abzutretende Dobrudſcha umfaßt die Diſtriete 
Tultſcha, Köſtendſche, Iſaktſcha, Medſchidje und Matſchin. Ruſſiſche 


und türkiſche Commiſſare regeln die neuen Grenzen innerhalb drei 
Monaten. 


Die Keſten der Unterhaltung der türkiſchen Gefangenen 


"It dadurch in einzelnen Gegenden ziemlich ſtark aufgeräumt. 


find in ſechs Jahren in achtzehn Theilzahlungen zahlbar. Die Pforte 
verpflichtet ſich, in Armenien Reformen einzuführen und die Bevölke⸗ 
rungen zu vertheidigen gegen die Ausſchreitungen der Kurden und 
anderer Nomaden, unter Auffiht ruſſiſcher Commiſſare. 

Brüſſel, 7. März. Der wegen Erpreſſungsverſuch gegen die 
deutſche Regierung angeklagte Erleche wurde freigeſprochen. Der 
Staatsanwalt legte Appellation ein und beantragte, Erleche nicht frei⸗ 
zulaſſen. 

Konſtantinopel, 6. März. Saofet lud den Großfürſten Nicolaus 
ein, heute den Sultan zu beſuchen. Saofet kehrt heute definitiv nach 
Konſtantinopel zurück. Ignatieff kehrt Freitag nach Petersburg zurück. 

Waſhington, 6. März. Der Senat nahm die Bill an, die Re⸗ 
gierung zur Emiſſion von Aprocentigen Couponbons zu ermächtigen, 
im Geſammtbetrage von hoͤchſtens 100 Millionen. Die Couponbons 
ſind in 50 Jahren zum Minimalwerthe gegen baar oder gegen Papier⸗ 
geld, deſſen geſetzlicher Cours feinem Nominalwerthe gleich iſt, einzu: 
löfen. Dieſe Emiſſton tritt an Stelle der früher genehmigten Anleihe 
gleicher Höhe. 


Handel, Induſtrie se, 


Waſſerſtands⸗Telegramme. 
Brieg, 7. März, 1 7 9 Uhr. Waſſerſtand am Oberpegel 
5,44 Meter, am Unterpegel 3,68 Meter. 


Cz. 8. [Berliner Bericht über Kartoffelfabrikate und Weizenſtärke 
vom 27. Februar bis 6. März. London importirte in der Zeit vom 22. bis 
incl. 28. Februar über Hamburg und Bremen ca. 98,700, aus Belgien und 
Holland ca. 13,220, aus Frankreich ca. 10,370 Sack Kartoffeln. Ein ähn⸗ 
liches Quantum dürfte Hull importirt baben. — Durch die außerordentlich 
günſtige Witterung konnten Kartoffeln ununterbrochen verladen Leien 15 

s iſt daher 
nicht unwahrſcheinlich, daß man ſpäterhin für dieſe Abgänge verſchiedentlich 
Erſatz ſchaffen muß. Die Preiſe ſind unverändert geblieben, jedoch eher zu 
Gunſten der Käufer. — Die Stärkefabrikation, der durch den Export ein 
bedeutendes Material SR Ae wird, dürfte im Sie deſſen ſich weſentlich 
einſchränken; trotz dieſer Vorausſicht ſind die Preiſe der Fabrikate nicht 
höher zu bringen, feuchte Stärke läßt ſogar wiederum einen kleinen 
Rückgang erſehen. In fait ſämmtlichen Fabrikaten haben die letzt⸗ 
wöchentlichen Umſätze demgemäß gegen dieſelbe Zeit in früheren Jahren 
ſich abgeſchwächt. Eine hier lagernde Partie ruſſiſches Mehl wurde dieſer 
Tage plötzlich zu einem außerordentlich billigen Preiſe losgeſchlagen. 
Wir notiren: Reingewaſchene feuchte Stärke in Käufers Säcken mit 
2½ & Tara⸗Vergütung, März⸗April⸗Lieferung 15,10—15,30 Mark. Mehl, 
bochfein, loco 32—32,50 Mark, Marz⸗April 31 Mark, Ia loco 31 Mark, 
März⸗April 30 Mark, IIa loco 27—29 Mark. Ruſſiſches Mehl 28 bis 29 
Mark nach Qualität. Stärke, la centrifugirt und auf Horden ge: 
trocknet, loco 31 Mark, März⸗April 30 Mark, do. ohne Centrifuge, loco 
30 Mark, März⸗April 29 Mark, IIa 24 —27 Mark. Syrup, Capilair 
waſſerhell, loco und März⸗April 34 M., do. zum Export eingedickt 36 
bis 36,50 M., Ia gelber 31 Mark, geringere Qualitäten 29—30 Mark. 
— Weizenſtärke trotz abermals etwas ermäßigtem Preiſe in beſchränktem 
Verkehr. Wir notiren: la großitüdige Halleſche in Fäſſern & 100 Kilo 48 
bis 49 Mark, do. Schleſiſche do. 47—48 M., kleinſtückige in Faſſern W 250 
Kilo 42—45 Mark, Schabeſtärke 32 —35 M., Reisſtrahlenſtärke 58 —60 M., 
Reisſtückenſtärke 49—50 Mark. — Preiſe per 100 Kilo frei Berlin bei Poſten 
von mindeſtens 5000 Kilo. 


02. 8. [Berliner B 


d werksproducte- und Kohlen⸗ Bericht] vom 
27. Febr. bis 6. März. — Kupfer matter: Mansfelder Raffinade zu 158 
bis 156 M., engliſche Sorten zu 152 bis 148 M. offerirt; Bruchkupfer nach 
Beſchaffenheit 125—110 M. Zinn Se Banca zu 156—154 Mark, 
engliſches Lammzinn la 153—150 Mark; Bruchzinn 95-90 Mark. Zink 
gut behauptet: W. H. von Gieſche's Erben 43—42 Mark, andere Sorten 


42—41 Mark, Bruch⸗Zink 24 bis 22 M. Blei ſehr matt: Sächſiſches, 
Clausthaler und Tarnowitzer 42,50—41 M., ſpaniſch Rein u. Co. 47 bis 
48 M.; Bruchblei 36—34,50 Mark. Walzeiſen unverändert: gute ober⸗ 
ſchleſiſche Marken Grundpreis 15 M.; Brucheiſen nach Qualität 7—5,50 
Mark. Antimon feſt: engliſche und ungariſche Waare 117 bis 114 M. 
Roheiſen wie letzt: beſte deutſche Marken 6,80 Mark, engliſche 6,20—6,50 
M., ſchottiſche 7,20—7,80 M. — Preiſe per 100 Kilo netto Kaſſe frei 
Berlin für Poſten, en detail entſprechend höher. — Kohlen und Coaks 
ſchwach behauptet; engliſche Nuß⸗ und Schmiedekohlen bis 57 Mark, Coats 
44—52 M. per 40 Hectoliter; ſchleſiſcher und weſtfäliſcher Schmelz⸗Coaks 
70 Pf. bis 1,05 M. pro 50 Kiloar. 


Berlin, 6. März. [Deutſche Reichsbank.] Heute iſt die Dividende 
der Deutſchen Reichsbank pro 1877 feſtgeſetzt worden, und zwar beträgt die⸗ 
ſelbe 6,29 pCt. — 188 M. 75 Pf. per Reichsbankantheilſchein von 3000 M. 
gegen 183 M. 75 Pf. pro 1876. Die Dividende iſt ſomit eine Kleinigkeit 
höher, Be iſt von 6% pCt. auf 6/00 pCt. geſtiegen, da pro 1876 eine 
Superdividende von 48,75 M. zur Auszahlung gelangte, während pro 1877 
eine Suyerdividende von 53,70 M. über die vorweg zu zahlende Dividende 
von 4% pCt. = 135 M. per Antheilſchein zur Auszahlung kommt. Nach 
dieſer Ziffer zu urtheilen, hat ſich der Reingewinn des Jahres 1877 weſent⸗ 
lich günſtiger geſtaltet, als im Jahre vorher, da man zu berückſichtigen hat, 
daß ziemlich bedeutende Verluſte im Disconto⸗Geſchafte im vorigen Jahre 
eingetreten ſind. Andererſeits aber werden dieſe Verluſte nicht ſehr viel 
größer ſein, als diejenigen Einrichtungskoſten, die im Jahre 1876 vorweg 
nach den Beſtimmungen des Bankgeſetzes vom Reingewinn ausgeſchieden 
und getilgt werden mußten. 


Coneurs⸗ Eröffnung. 2 
Ueber das Vermögen der Actien⸗Schlächterei zu Halle a. S. in Liqui: 
dation. Zahlungs⸗Eiuſtellung: 4. September v. J. Einſtweiliger Verwalter⸗ 
Kaufmann Friedrich Hermann Keil. Erſter Termin: 21. März. 


Patent⸗Ertheilungen. 

Vorrichtung an Abſperrbahnen für Waſſer⸗ und Gasleitungen: Friedr. 
Reeſe in Dortmund. — Eiſenbahn⸗ Oberbau: W. Schröder in Dori- 
mund. — Einrichtungen an Hinterladungs⸗Feuerwaffen: C. E. Green zu 
Portman Square und R. Green zu Milton Lodge. — Apparat zum Raſtren: 
Th. Steele in Cheltenham. — Behandlungsweiſe der textilen kurzen Faſer⸗ 
ſtoffe, welche das Krempeln vor dem Kämmen erſetzt, ſowie die dafür zu ber: 
wendenden Maſchinen: J. Imbs in Paris. Electromagnetiſche Normal 
ubr: A. Koch u. F. Schaack in Köln. — Leder- Lackirapparat: A. Würth in 
Mannheim. — Heizkeſſel für Warmwaſſer⸗ Heizung: L. Peſchlow in Berlin. 
— Zuſammenſchiebbare Hängelampe: H. Richardin in Paris. — Funkenlöſch⸗ 
apparat für Locomotiven u. Locomobilen: W. Lucke, Maſchinenbauer in Neuſtadt 
b. Magdeburg. — Zuſatz zum Patent 710 auf Metalllitzenriemen mit Hirnleder⸗ 
einſchlag: L. Starck in Mainz. — Mech. Apparat zum perjpectiviihen Zeichnen: 
C. Braſch, Porträtmaler und Photograph in Berlin. — Vorkehrungen an 
elektriſchen Regulirlamven: Gebr. Meer in M.⸗Gladbach. — Ventil in 
Waſſerſtandsköpfen zum jelbittbätigen Verſchluß derſelben, ſobald das Glas⸗ 
rohr zerbricht, nebſt dazu gehörigem Schraubenſchlüſſel: Fr. Kuntze in Leipzig. — 
Trio⸗Walzenſyſtem: F. C. Glaſer, königlicher Commiſſionsrath in Berlin. 


Schiffahrtsliſten. 
Stettiner Oberbaum⸗Liſte. 5. März. Schiffer Matiner von Breslau 
an O. Kister mit 110 W. Weizen. — Unterbaum⸗Liſte. Schiffer Jaſch 
von Cammin an J. Michaelis mit 25 W. Roggen. Schultz von Cammin 
an J. Auerbach mit 8 W. Roggen. ö 
winemünder Einfuhr ⸗Liſte. Hartlepool: Shotian, Palmer, G. 
Dantzer's Nachf. 927 To. Steinkohlen. — Hull: Cato, King, G. Dantzer's 
Nachf. 261 Tons Steinkohlen, Ordre 100 S. Ammoniak. — Leith: Su⸗ 
ſanne, Giele, F. Jvers 368 To. Steinkoblen. — Neweaſtle: Norman, 
Smitb, A. u. F. Rahm Nachf., 605 To. Gaskohlen. — Kiel⸗ Hamburg: 
Holſatia, Neumann. A. Monin 50 S. Reis. Lehmann u. Wiegels 50 do. 
Ordre 115 do. — Burntisland: Marie, Page. G. Dantzer's Nachf. 629 


Tons Steinkohlen. 
d 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Dr: d von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


